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Die geplante Segnesstraße
auf der Bündnerseite. In
mehreren Windungen
führt sie vom Dörfchen
Flims über Foppa hinauf
bis Segnesboden zum Tun-
nel unter den Tschingel-
hörnern.

Kr. 37

Die geplante Segnesstraße
auf der Glarnerseite. Blick
auf den Piz Sardona,
den Piz Segnes und die

Tschingelhörnergruppe
mit dem eingezeichneten
Trasse der projektierten
Segnesstraße. Die Trasse-
führung folgt nicht der
Spur des jetzigen Segnes-
passes, sondern führt von
Elm aus in einer Zickzack-
linie über die Ramineralp
und in mäßiger Steigung
über die Falzüberalp bis
direkt an den Fuß der
Tschingelhörner, die un-
tertunnelt werden. Die
Linienführung passiert
einige schwer überwind-
liehe Stellen und macht
eine Anzahl kühner Kunst-
bauten nötig.

Aufnahmen Geiger

Unter den verschiedenen Alpen- und Talstraßenprojek-
ten, die in jüngster Zeit im Zusammenhang mit der
Sicherung unserer Landesverteidigung und der Arbeits-
beschaffung erörtert worden sind, steht das Segnespaß-
projekt an erster Stelle. Segnes contra Panixer heißt es.

Natürlich kommt nur einer von den beiden Pässen zum Aus-
bau in Präge. Militärischerseits wird aus verschiedenen Grün-
den dem Segnespaß derVorzug gegeben. Nachdem bestehen-
den Projekt würde die Segnesstraße von Elm über die Segnes-
paßhöhe nach Flims führen und somit den Kanton Glarus

mit dem Kanton Graubünden in direktester Linie verbinden.
Elm liegt 970 Meter über Meer, Flims 1100 Meter. Auf 2000
bis 2200 Meter Höhe soll die Paßstraße durch einen 1,5 bis
2 Kilometer langen Scheiteltunnel führen. Die Kosten für die-
ses Projekt sind mit rund 12 Millionen Franken veranschlagt.
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